
1 
 

 

 

 

 

 

 

Beachten Sie auch weitere aktuelle Informationen auf unseren Webseiten !  www.dhg-kontakt.de 

Frühere Newsletter finden Sie in unseren Newsletter-Archiv 

 

 

Newsletter vom 28.08.2023 
Dieser Newsletter ist auch als PDF-Datei abrufbar 

 

Aus der DHG 

 

DHG-Mitgliederversammlung  
am 24.11.2023, 10-16 Uhr in Bielefeld 
verbunden mit einem Fachgespräch zum Thema:  

Partizipation – Chancen bei komplexem Unterstützungsbedarf 

Programm und Tagesordnung zur Mitgliederversammlung folgen Ende September 

 

 

 

Aus der Behindertenhilfe 

 

BEHINDERTENRECHTSKONVENTION - STAATENPRÜFUNG 

Parallelbericht zivilgesellschaftlicher Organisationen vorgelegt 

Menschenrechte Jetzt! Parallelbericht zivilgesellschaftlicher Organisationen zum 2. und 3. Bericht der 
Bundesregierung zur Umsetzung der UN- Behindertenrechtskonvention durch Deutschland. Juni 
2023. Mit zahlreichen Empfehlungen. „Die meisten Forderungen der Zivilgesellschaft aus dem ersten 
Parallelbericht sind nach wie vor aktuell. Auch diverse Empfehlungen der abschließenden Bemerkun-
gen zur ersten Staatenprüfung Deutschlands im Jahr 2015 sind noch nicht umgesetzt.“ Zum Parallel-
bericht. 

> Am 29. und 30. August 2023 prüft der UN-Fachausschuss für die Rechte von Menschen mit Behin-
derungen, ob Deutschland die Rechte von Menschen mit Behinderungen genügend umsetzt. 2. und 
3. Staatenbericht der Bundessrepublik Deutschland. 
> Deutsches Institut für Menschenrechte (DIMR) bemängelt Stagnation bei Umsetzung der UN-Behin-
dertenrechtskonvention in Deutschland. Weitere DIMR-Infos 

 

UMSETZUNG BTHG – BAYERN 

Bayerischer Rahmenvertrag zur Umsetzung des BTHG geschlossen 
Die bayerischen Bezirke als Kostenträger der Eingliederungshilfe und die Verbände der Leistungser-
bringer haben den bayerischen Rahmenvertrag zur Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes (BTHG) 
unterzeichnet. Mit dem bayerischen Rahmenvertrag wurde auch eine erste Rahmenleistungsverein-

http://www.dhg-kontakt.de/
http://dhg-kontakt.de/aktuelles/#aktuelles1
https://www.vdk.de/deutscher-behindertenrat/mime/00134312D1692034122.pdf
https://www.vdk.de/deutscher-behindertenrat/mime/00134312D1692034122.pdf
https://www.lebenshilfe.de/fileadmin/Redaktion/Bilder/2_Informieren/Arbeiten/UN-BRK/Staatenbericht-final.pdf
https://www.lebenshilfe.de/fileadmin/Redaktion/Bilder/2_Informieren/Arbeiten/UN-BRK/Staatenbericht-final.pdf
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/aktuelles/detail/menschenrechtsinstitut-bemaengelt-stagnation-bei-umsetzung-der-un-behindertenrechtskonvention-in-deutschland
https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/im-fokus/neuer-schwung-fuer-die-un-behindertenrechtskonvention
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barung (RLV) geschlossen. Diese regelt die konkrete Leistungserbringung in Werkstätten für behin-
derte Menschen (WfbM). Pressemitteilung Bayerischer Bezirketag 4.8.23 
>nach Mitteilung des Landesbehindertenbeauftragten Holger Kiesel wurde Anfang August 2023 des 
bayerische Bedarfsermittlungsinstrument (BIBay) in einer Modellphase eingeführt (kobinet 6.8.23) 

 

GEWALTSCHUTZ 

Monitoring- und Beschwerdestelle in NRW eingerichtet 

Entsprechend der Empfehlungen der NRW-Gewaltschutzkommission wurde im April 2023 eine Moni-
toring- und Beschwerdestelle NRW beim Beauftragten der Landesregierung für Menschen mit Behin-
derung sowie für Patientinnen und Patienten eingerichtet. Sie erfasst Meldungen und Beschwerden 
im Zusammenhang mit freiheitsbeschränkenden und freiheitsentziehenden Maßnahmen in Einrich-
tungen nach dem Wohn- und Teilhabegesetz. Sie soll Informationen zur Vermeidung und Anwendung 
dieser Maßnahmen bereitstellen, außerdem allen Betroffenen und Beteiligten Hilfestellung und Be-
ratung bei Gewaltvorkommnissen im Zusammenhang mit freiheitsbeschränkenden und freiheitsent-
ziehenden Maßnahmen. Mehr Informationen 

 

GESUNDHEIT 

Handreichung zur Gesundheitskommunikation bei und mit Menschen mit komplexen Behinderun-
gen 

Das Forschungsprojekt „Kommunizieren (in) der Krise“ (ComCri / Universität Köln) hat sich damit be-
fasst, wie man Menschen mit komplexen Behinderungen in der Erschließung gesundheitlicher Infor-
mationen und der Verständigung über gesundheitliche Themen unterstützen kann. Im Projekt wurde 
u. a. untersucht, welche Rolle Gesundheitsinformationen im Leben von Menschen mit komplexer Be-
hinderung und deren Unterstützer:innen spielen und wie sich Menschen mit komplexen Behinderun-
gen über ihre gesundheitlichen Bedürfnisse verständigen, sowie Fachkräfte Gesundheitsinformatio-
nen vermitteln. Entstanden ist 
>eine Handreichung mit Handlungsempfehlungen zur Gesundheitskommunikation bei und mit Men-
schen mit komplexer Behinderung mit Beteiligungs- und Unterstützungsmöglichkeiten, Impulse zur 
Vermittlung, Praxisbeispiele, Materialauswahl (19 S.) 
>ein Leitfaden zur schnelleren und einfacheren Übersicht (August 2023). 

 

FEHLPLATZIERUNG 

Immer mehr jüngere Menschen mit Behinderung im Altenheim 

Auf die Praxis, junge erwachsene Menschen mit Behinderung mangels geeigneter anderer Wohnfor-
men in Alten(pflege)Heimen unterzubringen wird immer wieder berichtet. Im Saarland leben fest 600 
junge behinderte Menschen fehlplatziert in Alten(pflege)Heimen (SR-Bericht vom 17.08.23) 

 

WUNSCH- UND WAHLRECHT WOHNEN 

Kostenübernahme für Pflege- und Betreuungsleistungen in eigener Mietwohnung 

Das Sozialgericht München entschied im Rahmen eines einstweiligen Rechtsschutzverfahrens am 15. 
Mai 2023 über einen Antrag auf Kostenübernahme für Pflege- und Betreuungsleistungen nach Um-
zug in einer Mietwohnung. Verdeutlicht wird das Wunsch- und Wahlrecht: Vorrang des Wohnens au-
ßerhalb von besonderen Wohnformen ohne Prüfung der Angemessenheit. Zum Bericht vom Projekt 
Umsetzungsbegleitung; zur Urteilsbegründung 

 

 

 

https://www.bay-bezirke.de/presse-detail-80.html
https://kobinet-nachrichten.org/2023/08/06/neues-bedarfsermittlungsinstrument-in-bayern-modellhaft-eingefuehrt/
https://www.lbbp.nrw.de/monitoring-und-beschwerdestelle
https://bvkm.de/wp-content/uploads/2023/07/handreichung_gemeinsam_gesundheit_erschliessen_final-neu.pdf
https://bvkm.de/wp-content/uploads/2023/07/comcri_leitfaden.pdf
https://www.sr.de/sr/home/nachrichten/nachrichten_einfach/ne_juengere_behinderte_leben_im_altenheim_100.html
https://umsetzungsbegleitung-bthg.de/service/aktuelles/kostenuebernahme-fuer-pflege-und-betreuungsleistungen-in-eigener-mietwohnung/
https://www.sozialgerichtsbarkeit.de/node/173844
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WOHNEN  

Anschubförderung für innovative Wohn- und Quartiersprojekte in Rheinland-Pfalz 

Die Landesregierung unterstützt innovative gemeinschaftliche Wohn- und Quartiersprojekte für ein 
selbstbestimmtes Leben bis ins hohe Alter jetzt mit einer Anschubförderung. Angesprochen sind pri-
vate Initiativen, Vereine, Verbände, aber auch Kommunen sowie die Sozial- und Wohnungswirt-
schaft. Damit ergänzen wir die bestehenden Förder- und Beratungsangebote für neue Wohnformen. 
Mehr Informationen 

 

TAGESFÖRDERSTÄTTEN 

Veränderungsbedarf zu personenzentrierter und sozialraumorientierter Teilhabe 

„Wird das Teilhabe oder kann das weg?“ Mit dem Thema beschäftigt sich ein Beitrag von Heinz Be-
cker in der aktuellen Fachzeitschrift „Teilhabe“ (3/2023). „Um deren Existenz und Legitimation zu si-
chern, müssen sie sich weiterentwickeln zu Einrichtungen, die Experten für person(en)zentrierte und 
sozialraumorientierte Teilhabe an der Arbeitswelt für Menschen mit hohem Unterstützungsbedarf 
sind.“ 

 

 

Ausschreibungen, Preise 

 

EU-KOMMISSION 

Praxisbeispiele für selbstbestimmtes Leben und Deinstitutionalisierung von Menschen mit Behin-
derungen gesucht 

Die Europäische Kommission bereitet derzeit einen Leitfaden für Mitgliedstaaten vor, um Menschen 
mit Behinderungen zu ermöglichen, in zugänglichen, unterstützten Wohngemeinschaften oder wei-
terhin zu Hause zu wohnen (einschließlich persönlicher Assistenzsysteme). Für die Leitlinien ist ein 
praxisorientierter Ansatz geplant. So will die EU vielversprechende Praxisbeispiele aufzeigen sowie 
die Maßnahmen und Herausforderungen veranschaulichen, die damit verbunden sind, Bedingungen 
für ein unabhängiges Leben und Deinstitutionalisierungsprozesse zu entwickeln. Ein besonderer 
Schwerpunkt ist dabei die Nutzung von EU-Mitteln.  
Beiträge bis zum 15. September 2023 direkt an folgende E-Mailadresse: EMPL-D3-CONSULTA-
TION@ec.europa.eu; Fragebogen (englisch) 

 

UMFRAGE 

Bewegung und Sport für Alle – Erfahrungen über Barrieren und Möglichkeiten 

Sport und Bewegung bieten wunderbare Möglichkeiten, um gesund zu bleiben oder andere Men-
schen kennen zu lernen. Die Angebote für Menschen mit Behinderungen werden hierbei immer 
mehr. Jedoch gibt es hier, wie auch in anderen Bereichen, Barrieren. Dadurch können noch viel zu 
wenige Menschen mit Behinderungen von den positiven Effekten des Sports profitieren – das soll 
sich ändern. 

Das FIBS (Forschungsinstitut für Inklusion durch Bewegung und Sport) führt dazu eine deutschland-
weite Befragung durch, um den Status quo der Inklusion bei Sport- und Bewegungsangeboten zu er-
mitteln und Barrieren und Möglichkeiten zu untersuchen. Hierbei sind insbesondere die Perspektiven 
von Menschen mit Behinderungen als auch die von Einrichtungs- / Unternehmens- / Gruppenleitun-
gen und Assistenzkräften gefragt. 

Diese Untersuchung wird von der BGW (Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst und Wohl-
fahrtspflege) und von SOD (Special Olympics Deutschland) gefördert. Die Umfrage dauert 10 Minuten 

https://mastd.rlp.de/themen/soziales/neue-wohnformen/anschubfoerderung-fuer-innovative-wohnprojekte
https://www.lebenshilfe.de/informieren/publikationen/fachzeitschrift-teilhabe/aktuelle-veroeffentlichungen
mailto:EMPL-D3-CONSULTATION@ec.europa.eu
mailto:EMPL-D3-CONSULTATION@ec.europa.eu
https://www.dvfr.de/rehabilitation-und-teilhabe/meldungen-aus-der-reha-landschaft/detail/artikel/eu-kommission-sammelt-praxisbeispiele-fuer-selbstbestimmtes-leben
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und es werden unter allen, die den Fragebogen vollständig ausgefüllt haben, Gutscheine, Geld- und 
Sachpreise im Wert von 8000€ verlost. 

Hier geht’s zur Umfrage: https://www.fi-bs.de/status-quo/  
Schnell sein lohnt sich, die Umfrage endet am 31.08.2023. 
Mehr Informationen zum FIBS 

 

BEFRAGUNG 

Hilfsmittelversorgung insbesondere für Menschen mit schweren, komplexen oder mehrfachen Be-
hinderungen 

Die Bundesarbeitsgemeinschaft Selbsthilfe führt eine Patientenbefragung zur Hilfsmittelversorgung 
zum Behinderungsausgleich insbesondere für Menschen mit schweren, komplexen oder mehrfachen 
Behinderungen durch. Die Befragung soll den Antrag der Patientenvertretung im Gemeinsamen Bun-
desausschuss (G-BA) zur Verbesserung des Verfahrens der Hilfsmittelversorgung unterstützen. Es 
geht konkret um Erfahrungen mit der Versorgung von Hilfsmitteln wie z.B. Bade- und Duschhilfen, 
Gehhilfen, Hörhilfen, Rollstühlen, Mobilitätshilfen, Sehhilfen, Sitzhilfen, Sprechhilfen, Stehhilfen oder 
Schuhen. Zur Befragung 

> G-BA überprüft Hilfsmittelversorgung für Menschen mit komplexen Behinderungen (Pressemittei-
lung 20.04.23) 

 

 

 

Tagungen, Fortbildung, Termine 

 

BHP/EAH-BILDUNGSANGEBOTE 2023 

Menschen mit komplexem Unterstützungsbedarf im Fokus 
In Kooperation mit der Deutschen Heilpädagogischen Gesellschaft (DHG) 

Die einzelnen Angebote für 2023 thematisieren aus unterschiedlicher Perspektive und in unter-
schiedlichen Bereichen Möglichkeiten der Gestaltung von Teilhabe von Menschen mit komplexem 
Unterstützungsbedarf und (noch) bestehende Teilhabebarrieren Sie geben Impulse zur Reflexion der 
eigenen Haltung und deren Umsetzung in professionelles Handeln. Vorgestellt werden auch die fach-
lichen Standards der DHG zur Teilhabe für Menschen kognitiver Beeinträchtigung und komplexem 
Unterstützungsbedarf. Zum Programm 2023 

 

BILDUNGSPROGRAMME 2023 
Fort- und Weiterbildungsprogramm des Berufs- und Fachverbands Heilpädagogik (EAH/BHP) 

Lebenshilfe-Inform - Bildungsprogramm der Bundesvereinigung Lebenshilfe 

Fortbildungsprogramm des Lebenshilfe-Landesverbandes Hessen 

BeB-Veranstaltungen (Bundesverband Evangelische Behindertenhilfe) 

MINA – Leben in Vielfalt: Fortbildungen, Workshops zu Migration, Flucht und Behinderung; Prozess-
begleitung 

 

VERANSTALTUNGSREIHEN 

Projekt BTHG-Umsetzungsbegleitung: Vorstellung der Projekte zur Umsetzung der inklusiven Kinder- 
und Jugendhilfe und zur Einführung des Verfahrenslotsen. 4 Termine Sept./Okt. 2023 

 

***************************** 

https://www.fi-bs.de/status-quo/
https://www.fi-bs.de/das-institut/
https://www.surveymonkey.de/r/D6DTL3C
https://www.g-ba.de/presse/pressemitteilungen-meldungen/1101/
https://www.g-ba.de/presse/pressemitteilungen-meldungen/1101/
https://www.eahonline.de/f-1-2023/
https://www.eahonline.de/fokus-weiterbildungen-2023/
http://www.inform-lebenshilfe.de/
http://www.lebenshilfe-hessen.de/
https://beb-ev.de/veranstaltungen-2/beb-veranstaltungen/
https://mina-vielfalt.de/workshops
https://mina-vielfalt.de/prozess-begleitung
https://mina-vielfalt.de/prozess-begleitung
https://umsetzungsbegleitung-bthg.de/veranstaltungen/veranstaltungsreihe-zur-umsetzung-der-inklusiven-kinder-und-jugendhilfe/
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GEDENK-SYMPOSIUM 

Gegen das Vergessen - Aus der Geschichte lernen 
Symposium zum Gedenken an die Opfer von Patient:innenmorden und Zwangssterilisation zur Zeit 
des Nationalsozialismus. Berlin 1.9.2023. Programm & Anmeldung 

 

ZUKUNFTSFORUM 

Raus aus dem Krisen-Modus 
Innovatives, nachhaltiges und strategisches Management sozialer Organisationen 
Contec. 6. und 7. September 2023, Berlin. Programm 

 

BETREUUNGSRECHT 

7. BtPrax-Tag 

Fachtagung für Profis in der rechtlichen Betreuung, Herausforderung des neuen Betreuungsrechts, 
auch für Menschen mit einer intellektuellen Entwicklungsstörung und herausfordernden Verhaltens-
weisen. 
Köln / Hybridveranstaltung 8.9.23. Programm und Anmeldung 

 

FACHTAGUNG 

Inklusiver Sozialraum 
Komplexe Inklusionsanforderungen stellen sich insbesondere im Nahraum der Kommune und des 
Quartiers. Wie aber kann Inklusion im Sozialraum gelingen? Was sind die Anforderungen an einen 
inklusiven Sozialraum und wie kann er unter Einbezug aller beteiligten Akteurinnen und Akteure ent-
wickelt und gestaltet werden? Deutscher Verein für öffentliche und private Fürsorge, 11.-12.09.23, 
Erkner bei Berlin. Programm & Anmeldung (Anmeldeschluss 11.07.2023) 

 

KONGRESS 

Zwischen Anspruch und Wirklichkeit. Herausforderung Inklusion 
5. Kongress „Wissenschaft trifft Praxis.“ 14. und 15. September 2023, Kassel. Programm & Anmel-
dung 

 

KONGRESS 

Von Schnittstellen zu Netzwerken 
4. Gesamtdeutscher Kongress der Medizinischen Zentren für Erwachsene mit Behinderung (MZEB) 
vom 14. bis 15.09. 2023 in Hannover. Programm & Anmeldung 

 

KONGRESS 

3. Kongress Teilhabeforschung 

Unter dem Titel „Recht auf Teilhabe in allen Lebensbereichen!“ werden zum einen Erkenntnisse zum 
Stand der Umsetzung der UN-BRK thematisiert.  
21. und 22.09.2023, Köln. Aktionsbündnis Teilhabeforschung.  Programm & Anmeldung 

 

EUROPÄISCHER KONGRESS 

EAMHID 2023: 14. Europäischer Kongress für psychische Gesundheit bei geistiger Behinderung 
Helsinki, Finnland, 21. – 23. September 2023. www.eamhid2023.eu  

 

https://www.dgsp-ev.de/tagungen/aktuelle-tagungen-der-dgsp/t4-gedenkveranstaltung-2023.html
https://www.contec.de/wp-content/uploads/2023/08/4.-Zukunftsforum-Soziale-Arbeit-Programm.pdf
https://shop.reguvis.de/kongresstagung/7-btprax-tag/#overview
https://www.deutscher-verein.de/de/download.php?file=pix/veranstaltungen/2720/F4252-23%20Programm_Inkl_Sozialraum_Stand%20120623.pdf
https://www.lebenshilfe.de/fileadmin/Redaktion/PDF/2_Informieren/ICEP_Programm_2023.pdf?utm_source=CleverReach&utm_medium=email&utm_campaign=NL+20.04.2023&utm_content=Mailing_14379129
https://www.lebenshilfe.de/fileadmin/Redaktion/PDF/2_Informieren/ICEP_Programm_2023.pdf?utm_source=CleverReach&utm_medium=email&utm_campaign=NL+20.04.2023&utm_content=Mailing_14379129
https://mzeb-kongress.de/
https://events.uni-koeln.de/frontend/index.php?folder_id=464&page_id
http://www.eamhid2023.eu/
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INTERDISZIPLINÄRE FACHTAGUNG 

Individuelle Bedarfsermittlung – Selbstbestimmt zur Teilhabe am Arbeitsleben 

27. September 2023, DVfR mit Humboldt-Universität zu Berlin und Martin-Luther-Universität Halle-
Wittenberg. Die Veranstaltung ist Teil des Kooperationsprojekts „Zugänglichkeit – Inklusion – Partizi-
pation. Nachhaltige Teilhabe an Arbeit durch Recht.“  Programm & Anmeldung. 
 

SOZIALRAUMTAGE 

Sozialraumtage der ESA 2023 
Die Sozialraumtage der ESA stellen die sozialraumorientierten Ansätze der Evangelischen Stiftung 
Alsterdorf vor und ermöglichen zugleich eine gemeinsame fachliche Reflexion. 27./28.09.2023, Ham-
burg. Programm & Anmeldung  

 

TAGUNG LEBEN PUR 

Digitalisierung und Menschen mit Komplexer Behinderung  
am 5.+ 6.10.23 in Berlin. Anmeldung & Programm 

 

JAHRESTAGUNG 

Ambivalente Emotionen im Kontext Geistiger Behinderung 

Jahrestagung der Deutschen Interdisziplinären Gesellschaft zur Förderung der Forschung für Men-
schen 
mit geistiger Behinderung (DIFGB). 5./6.10.23, Köln. Anmeldung & Programm 

 

TAGUNG LEBEN PUR 

Pflege und Palliative Care 
Menschen mit Komplexer Behinderung brauchen den multiprofessionellen Blick.  

19.+ 20.10.2023, Köln. Anmeldung & Programm 

 

KONGRESS 

ConSozial 2023 – Einzigartig vielfältig 
Kongress und Messe der Sozialwirtschaft. Nürnberg, 25.-26.10.2023. Programm 

 

KONGRESS 

Paritätischer Gesundheits- und Pflegekongress 2023 
Anhand von Fachvorträgen, Diskussionsrunden und Fachgesprächen werden unter Einbezug von Pra-
xis, Wissenschaft und Politik der Stand der Umsetzung der jüngsten und avisierten Gesetzgebungen 
und Reformen sowie weitere Handlungsbedarfe im Gesundheits- und Pflegewesen thematisiert. Ber-
lin 8.11.23. Programm 

 

FACHTAGUNG 

Trauma bei Menschen mit Behinderung 
13. bundesweite Fachtagung des Berufsverband Heilerziehungspflege in Deutschland (HEP). 6.-
8.11.23, Augsburg. Programm & Anmeldung 

 

ONLINE-ARBEITSTAGUNG 

Paradigmenwechsel. Veränderung – Wandel – Umbruch. 
Arbeitsstelle Frühförderung Bayern. 10.11.2023. Anmeldung & Programm 

https://www.reha-recht.de/zip-natar
https://www.reha-recht.de/zip-natar/fachtagung-individuelle-bedarfsermittlung
https://www.q-acht.net/aktuelles/2023/ESA-Sozialraumtage-2023.php
https://www.stiftung-leben-pur.de/termine/tagungen-leben-pur/einzelansicht.html?tx_seminars_pi1%5BshowUid%5D=135
https://www.difgb.de/fachtagungen/465-jahrestagung-2023?utm_source=CleverReach&utm_medium=email&utm_campaign=NL+17.05.2023&utm_content=Mailing_14444805
https://www.stiftung-leben-pur.de/termine/tagungen-leben-pur/einzelansicht.html?tx_seminars_pi1%5BshowUid%5D=92
https://www.consozial.de/
https://www.der-paritaetische.de/termin-detailansicht/paritaetischer-gesundheits-und-pflegekongress-2023/
https://www.berufsverband-hep.de/fachtagungen-details/2023-augsburg.html
https://affby.my.site.com/SummitEventsRegister?instanceID=a1s7Q000000grzrQAA
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FACHTAGUNG 

Sexuelle Selbstbestimmung von Menschen mit Störung der Intelligenzentwicklung – Anspruch, Re-
alität, Ausblick. 
Vorankündigung, Kassel/Hybridveranstaltung 10.11.23 

 

 

Medien & Links 

 

FACHZEITSCHRIFT 

Betreuungsrechtsreform und Teilhabe an Arbeit 
sind Themenschwerpunkte der aktuellen Lebenshilfe-Fachzeitschrift „Teilhabe“ 3/2023, u.a. mit Bei-
trägen zum neuen Betreuungsrecht, unterstützter Entscheidungsfindung sowie Perspektiven für Ta-
gesförderstätten, Erleben von Arbeit in WfbM. 

 

FACHZEITSCHRIFT 

Heilpädagogische Haltung als Schwerpunktthema 
der BHP-Fachzeitschrift „heilpädagogik.de“ mit verschiedenen Fachbeiträgen, u.a. von Michaela 
Menth, Heiner Bartelt 

 

PODCAST 

Wie können wir gute Arbeit für alle Menschen gestalten? 

BHP-Podcast (Folge 7): Im Gespräch mit Stefan Doose 

 

PUBLIKATION 

Qualitätsoffensive – Teilhabe von erwachsenen Menschen mit schwerer Behinderung 
Ein Handbuch für Praxis, Aus- und Weiterbildung. Von Wolfgang Lamers, Oliver Musenberg, Teresa 
Sansour (Hsg.). 

 

NEWSLETTER 

Gedenkort-T4 – Gedenken an die Opfer der „Euthanasie“-Morde 
Über Veranstaltungen und weitere Aktivitäten informiert der Newsletter des Förderkreises Gedenk-
ort T4. Newsletter anfordern 

 

LITERATUR 

Ottmar Miles-Paul: Zündeln an den Strukturen 

Der Autor erzählt die (fiktive) Geschichte einer Brandstiftung in einer Werkstatt für behinderte Men-
schen. Und was wird nun in der Praxis aus ihrem theoretischen Gedankenspiel „Was wäre möglich, 
wenn es keine Werkstatt für behinderte Menschen in unsrer Stadt gäbe?“ Mehr 

 

 

 

 

 

 

https://dgsgb.de/
https://www.lebenshilfe.de/informieren/publikationen/fachzeitschrift-teilhabe/aktuelle-veroeffentlichungen
https://bhponline.de/neue-ausgabe-der-bhp-fachzeitschrift-heilpaedagogische-haltung/
https://bhponline.de/bhp-podcast-neue-folge-online/
https://www.lebenshilfe.de/shop/artikel/qualitaetsoffensive-teilhabe-von-erwachsenen-menschen-mit-schwerer-behinderung
https://www.gedenkort-t4.eu/newsletter
https://www.epubli.com/shop/zuendeln-an-den-strukturen-9783757579388
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………………………………………………………………………………………………………………………….. 

Beachten Sie auch unsere aktuellen Informationen auf unseren Webseiten! 
www.dhg-kontakt.de  

………………………………………………………………………………………………………………………….. 
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Verantwortlich für den DHG-Newsletter: DHG / Christian Bradl, Kerpen 
Deutsche Heilpädagogische Gesellschaft e .V. 
Möschenheck 10a, 50170 Kerpen 
Tel.-Nr. 02273/4060049 
Internet: www.dhg-kontakt.de   Mail: mail@dhg-kontakt.de  

…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
…………………… 

DHG-Vorstand 

Prof. Dr. Erik Weber, Marburg (Vorsitzender); Prof. Dr. Friedrich Dieckmann, Münster & Dr. Christian Bradl, Ker-
pen  (Stellvertretung);  
David Cyril Knöß, Frankfurt (Kassenführung); Carsten Krüger, Hamburg & Prof.‘in Vera Munde, Berlin 
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
…………………… 

Datenschutzhinweise 

Bitte beachten Sie, dass wir keine Verantwortung für die Webinhalte der hier gelinkten Seiten übernehmen. 
Es gelten für den DHG-Newsletter die auf unseren Webseiten hinterlegten haftungsrechtlichen Hinweise und Da-
tenschutzerklärungen 
Mit Abonnement des DHG-Newsletters speichern wir ausschließlich Ihre E-Mail-Adresse.  
Sie können den Bezug des Newsletters jederzeit per E-Mail abbestellen; dann werden Ihre Daten gelöscht. 
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